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EINER GEHT
DURCH DIE STADT

. . .  und sieht an einer Gaststät-
te in der Niedernstraße ein Pla-
kat, das auf das Schützenfest in 
Stemwede-Wehdem hinweist. 
Das Fest war im Juli 2017. Das 
Plakat könnte langsam mal ab, 
findet EINER

8.
Februar

Donnerstag

Neumond erstes Viertel Vollmond letztes Viertel

15.02. 23.02. 02.03. 09.03.

39. Tag des Jahres 2018
326 Tage bis Jahresende

Kalenderwoche 6

07:54 Uhr
17:27 Uhr

01:56 Uhr
11:41 Uhr

SO ERREICHEN
SIE IHRE ZEITUNG
Geschäftsstelle Lübbecke
Gerichtsstraße 1, 32312 Lübbecke
Telefon 0 57 41 / 34 29 0
Fax 0 57 41 / 34 29 31
Lokalredaktion Lübbecke
Gerichtsstraße 1, 32312 Lübbecke
Friederike Niemeyer 0 57 41 / 34 29 20
Kathrin Kröger 0 57 41 / 34 29 22
Arndt Hoppe 0 57 41 / 34 29 21
Kai Wessel 0 57 41 / 34 29 16
Sekretariat
Elke Stuke 0 57 41 / 34 29 19
Fax 0 57 41 / 34 29 30
luebbecke@westfalen-blatt.de
Lokalsport Lübbecke
Volker Krusche 0 57 41 / 34 29 14
Ingo Notz 0 57 41 / 34 29 13
Marc Schmedtlevin 0 57 41 / 34 29 17
Fax 0 57 41 / 34 29 30
sport-luebbecke@westfalen-blatt.de 

@
_________________________________

www.westfalen-blatt.de

lose Befristung von Arbeitsver-
hältnissen wegfallen müssen.
»Außerdem wird im Hinblick auf
die Zwei-Klassen-Medizin ledig-
lich eine Kommission gebildet,
ohne Angabe eines Ziels.« 

Das SPD-Kreisverbandsbüro
meldete auf Anfrage für 1. Januar
bis 6. Februar dieses Jahres zirka
90 Neueintritte. Insgesamt zählt
die SPD im Kreis gut 2500 Partei-
mitglieder. Das Mitgliedervotum
soll es Anfang März geben.

cha Heitkamp und seine »Herr der
Ringe-Rede« (diese Zeitung be-
richtete), sagt Achim Post: »Ich
kenne Micha Heitkamp und wir
haben ein gutes Verhältnis. Es ist
völlig in Ordnung, dass in unserer
Partei nicht alle einer Meinung
sind. Das ist Demokratie.« 

Michael Buhre, SPD-Kreisvorsit-
zender, sieht in dem Koalitions-
vertrag leichte Fortschritte, hätte
sich aber mehr gewünscht. Seiner
Ansicht nach hätte die sachgrund-

Rüdiger Schulz (62),
Rentner aus Lübbe-
cke: »Ich erwarte ab-
solut nichts von der
neuen Koalition. Da
wird nur viel ge-
schwätzt, aber die
großen, gesellschaft-
lichen Probleme wer-
den wieder nicht an-
gepackt.«

Detthard Wittler
(69), Pensionär aus
Rahden: »Dass die
jetzt endlich zu Potte
gekommen sind, fin-
de ich gut. Aber so
richtig glauben kann
ich daran noch nicht.
Da gab es zu viele ne-
gative Äußerungen
im Vorfeld.«

Martina Lange (52),
Angestellte aus Lüb-
becke: »Wenn man so
lange gebraucht hat,
um eine Regierung zu
bilden, hätte man es
vielleicht lieber blei-
ben lassen. Wün-
schen würde ich mir
mehr Geld für den öf-
fentlichen Dienst.«

tin Korte auf wenig Verständnis:
»Als Parteimitglied sollte ich Ver-
trauen in die Leute haben, die auf
dem Parteitag gewählt wurden.«
Für den Fall, dass das Votum der
SPD-Mitglieder gegen eine neue
GroKo ausfällt, rechnet Korte mit
Neuwahlen. »Eine Minderheitsre-
gierung kann ich mir beim besten
Willen nicht vorstellen.«

In der Umfrage geben Bürger
aus dem Altkreis ihre Einschät-
zung zur GroKo zu Protokoll. 

Die CDU-Kreisvorsitzende Kirs-
tin Korte reagierte am Mittwoch
mit Erleichterung auf die Eini-
gung. Obwohl eine Neuauflage der
Großen Koalition nicht ihre
Wunschlösung gewesen sei, hofft
sie, dass Deutschland jetzt eine
Regierung bekommt, »die ohne
Umwege und verlässlich« das um-
setzt, was im Koalitionsvertrag
festgeschrieben wurde. Dass die
SPD noch ihre Basis um Zustim-
mung bitten muss, stößt bei Kirs-

Hannelore Wederz
(66), Rentnerin aus
Preußisch Oldendorf:
»Ich erwarte, dass die
einfach unter sich zu-
sammenhalten. Die
wollen doch eigent-
lich alle das gleiche.
Man muss auch nicht
nur aus Prinzip da-
gegen sein.«

Wolfgang Klawitz
(63), Landwirt aus
Stemwede: »Das be-
deutet Stillstand. Die
Argumente der dritt-
stärksten Kraft, der
AfD, die von Millio-
nen Wählern legiti-
miert worden ist,
werden von der Gro-
Ko völlig ignoriert.«

Natalie Tiede (30),
Hausfrau und Mutter
aus Lübbecke: »Ich
finde es vor allem
gut, dass die sich jetzt
endlich geeinigt ha-
ben. Man kann sich
nicht wählen lassen
und dann nachher sa-
gen, ich ziehe mich
jetzt mal zurück.

Achim Post wirbt für den Koalitionsvertrag 
Von den Altkreis-Redaktionen

Lübbecke/Rahden (WB). Nach
wochenlangen Koalitionsverhand-
lungen und einer Marathonsit-
zung haben Union und SPD ges-
tern einen Durchbruch erzielt.
Nun liegt es an den SPD-Mitglie-
dern, ob eine neue Große Koali-
tion unter Führung von Angela
Merkel zustande kommt. 

Für Zustimmung zum Koali-
tionsvertrag wirbt der heimische
Bundestagsabgeordnete Achim
Post (SPD), der als Unterhändler
am 177 Seiten langen Koalitions-
vertrag mitgewirkt hat. »Das ist
ein Vertrag für Beschäftigte, für
Familien und für Rentner«, sagt
Post. Er empfiehlt allen Parteimit-
gliedern, das Papier vor der Ent-
scheidung genau durchzulesen.
»Die SPD hat eine Menge rausge-
holt.« Besonders wichtig sei für
die SPD, dass sie den nächsten Fi-
nanzminister stellen könne. Zu-
dem habe die neue GroKo Ver-
trauen verdient, »weil es«, so Post,
»keine Koalition der Besserverdie-
nenden ist, wie es die Jamaika-Ko-
alition geworden wäre. Dieser
Vertrag wird die wirtschaftliche
und soziale Lage von Millionen
Menschen verbessern.«

Zur Kritik an den GroKo-Plänen
der SPD, zuletzt vorgetragen
durch den Juso-Vorsitzenden Mi-

SPD-Kreisvorsitzender Michael Buhre sieht »leichte Fortschritte« – Kirstin Korte (CDU) fordert Verlässlichkeit 

sektors stellen – angefangen beim
Kauf über die aktuellen Themen
Photovoltaik und Energieeffizienz
bis hin zu praktischen Alltags-
Tipps wie Einbruchschutz. 

Die auf der Messe vertretenen
Aussteller kommen dabei aus so
gut wie allen Branchen. Hand-
werksbetriebe und Finanzberater
sind ebenso vertreten wie Ener-
gieversorger und die Kreispolizei-
behörde Minden-Lübbecke. In
persönlichen Gesprächen mit den
Fachleuten und Vertretern der
ausstellenden Fachbetriebe lassen
sich oft individuelle Lösungen für
die Schaffung oder Umgestaltung
der eigenen vier Wände finden.
Und wenn es um Finanzierungs-
möglichkeiten, Steuersparmodelle
oder eine Absicherung des Pro-
jekts geht, stehen auch hierfür Ex-
perten mit Rat und Tat bereit.

Der Messebesuch gilt als Erleb-
nis für die ganze Familie, denn
seit jeher sind Kinder beim »Im-
mo-Forum« in ganz besonderer

Weise willkommen. Dass sich die
kleinen Besucher rundum wohl-
fühlen, ist vor allem dem speziell
für sie geschaffenen »Kinder-Fo-
rum« zu verdanken. In einer kind-
gerechten Umgebung wird hier
gebastelt und gespielt. Den Eltern
verschafft dies die Möglichkeit
eines entspannten Messebesuchs
und einer damit verbundenen Be-
ratung in aller Ruhe. Die Betreu-
ung der Kinder auf dem Forum ist
wie der Eintritt kostenlos.

Auch für die Verpflegung der
Besucher wird gesorgt. Wer Hun-
ger oder Durst verspüren sollte,
findet mit dem Messe-Bistro ge-
nau die passende Anlaufstelle.
Das Catering-Angebot umfasst
Kaffee und Kuchen sowie eine
Auswahl an warmen Gerichten.

Geöffnet ist das Immo-Forum
am 17. und 18. Februar jeweils von
10 bis 18 Uhr. Weitere Infos und
Hallenpläne stehen im Internet: 

@ ____________________________
www.immo-forum.net

Das Immo-Forum in Lübbecke ist die Fachmesse für alle Fragen rund
ums Bauen und Wohnen. Besucher können sich nicht nur aus erster

Hand informieren, sondern auch den Auszubildenden bei ihrer Arbeit
zuschauen. 

Die Aussteller auf dem 18. Immo-Forum in Lübbecke

Aus Lübbecke: Autohaus 
Gebr. Schwarte, Dänisches 
Ofenstudio Vogt, DEWI Deke-
Waschinnovationen, Grewing 
Bauschlosserei, GBSL, Har-
land Bau, LBS, Lichthorn, 
Massivhaus Meyer, Martens 
Studio, Di Meo Haustechnik, 
MS-GaFoTec, Farben Kühn, 
Fliesenkontor Serafin, Som-
mer Garten- und Land-
schaftsbau, Stadt und Stadt-
werke, Teamhaus, Tischlerei 
Salow, Wilhelm Dreisörner, 
Zaunteam Kischkel. 

aus Rahden: GlasMetall, 
Hilker Solar, Solitec, Wude 
Bodenbeläge 

aus Espelkamp: Prosikon 
Sicherheitstechnik, Security-
Service, Dyck Markisen & 

Handwerk, Zimmerei & Dach-
deckerei Dyck, Peters & Dyck 
Treppen- und Metallbau, E. 
Picker, F. W. Kaiser, Heinrich 
Lömker, Perfekt Wellness Pe-
ters & Wiebe, Fliesen Wolski

aus Stemwede: Papenfuß 
Brunnenbau, Tischlerei Be-
cker.

aus Preußisch Oldendorf:
Kröker HausBau, Bauunter-
nehmen Levermann, Spreen 
& Köster, Zimmerei Ulrich 
Birkemeyer. 

weitere Aussteller: GEWE
Selecta Minden, Dachfit Min-
den, bautec Minden, Schorn-
steinfeger im Mühlenkreis, 
Kreispolizeibehörde, Verband 
Privater Bauherren Minden, 
Besser Treppen Obernkir-

chen, Blockhausbau Löhne, 
BWT Wassertechnik Schries-
heim, Dämmtechnik Hille Lu-
dof, Dreckmeier Petershagen, 
Droese + Kämper Kirchlen-
gern, Eckstein-Wasserenthär-
ter Frankenthal, Everding 
Freizeittechnik Herford, Heim 
& Haus Rheda-Wiedenbrück, 
Inventer Werksvertretung 
Steinbach Damme, Massa 
Haus, Max Weishaupt, Müns-
ter, Oberbremer Massivbau 
Bünde, P&H Bauelemente 
Hüllhorst, Plameco Birkemey-
er Porta Westfalica, Planse-
cur-Finanzplanung Osna-
brück; Solar und Strom Rö-
dinghausen, Verbraucherzent-
rale NRW, Vorwerk Bielefeld, 
Wilms Isolierklinker Hille. 

knapp – sprechen Kühn und die
Organisatoren inzwischen von
einer »Erfolgsgeschichte«. Bau-

herren erhalten eine kompetente
Beratung und können Fragen zu
allen Bereichen des Immobilien-

GUTEN MORGEN

Idylle
Vor einer Woche ist die 19-jäh-

rige Ella zum Studieren in die 
Stadt gezogen. Die Umstellung 
zwischen Land und Stadt ist 
groß. In der Stadt gibt es viel 
mehr Lärm, mehr Autos und 
Menschen. Trotzdem möchte Ella 
am Wochenende wieder zurück 
zu ihren Eltern kommen, um ihre 
Familie und Freunde wiederzuse-
hen. Als sie am Wochenende 
wieder »zu Hause eingezogen« 
ist, trifft sie sich nach dem Mit-
tagessen mit der Familie und 
ihren Freunden. Am nächsten 
Tag freut sich Ella über die Ent-
spannung mit einem Kaffee vor 
dem Kamin – herrlich. Und wenn 
es ihr in der Idylle dann doch zu 
ruhig wird, sind ihre beiden klei-
nen stürmischen Schwestern 
ganz sicher für sie da – die kön-
nen nämlich auch ganz gut für 
Chaos sorgen.

Linn Rasche

Tipps für den 
ersten Baby-Brei

Lübbecke (WB). Um Babys ers-
ten Brei geht es in einem neuen
Kursangebot des Landfrauenser-
vice. Wann fange ich mit Brei an?
Wie bereite ich ihn ohne viel
Schnickschnack zu? Antworten
auf diese Fragen gibt es am Mon-
tag, 19. Februar, ab 16.30 Uhr in
der Fabian-Küche am Geistwall 12
in Lübbecke. Anmeldungen sind
möglich unter Telefon 05741/8523.

Donnerstag

l Petershagen, L 770
l Frotheim, Mindener Straße

Die Polizei behält sich weite-
re Kontrollen vor.

Hier stehen Blitzer

Seniorentreffen
bei Dannemann

Lübbecke (WB): Das Senioren-
treffen der Firma Dannemann ist
an diesem Freitag, Beginn ist um
10 Uhr in der Kantine.

Bauen bleibt ein Thema
L ü b b e c k e (WB/wk). Das 

Immo-Forum in Lübbecke er-
lebt in wenigen Tagen seine 
18. Auflage. Am Samstag und 
Sonntag, 17. und 18. Februar, 
dreht sich in der Stadthalle und 
Stadtsporthalle alles um das 
Thema Immobilien. Aktuelle 
Entwicklungen und Innovatio-
nen werden vorgestellt. Der 
Eintritt ist frei.

»Der Bauboom ist da«: Unter
dieser Überschrift berichtete die-
se Zeitung vor einem Jahr über die
Fachmesse. An der Lage hat sich
nach Einschätzung von Kreis-
handwerksmeister Karl Kühn we-
nig geändert: »Die Auftragsbücher
der meisten Betriebe sind noch
immer gut gefüllt.« Vor allem der
Bauindustrie gehe es derzeit gut,
da im Kreis ansässige Unterneh-
men in neue Gebäude investieren
würden. Davon profitierten auch
Handwerksbetriebe wie Tischle-
reien oder Maler. 

Obwohl das Deutsche Institut
für Wirtschaftsforschung (DIW) in
Berlin prognostiziert, dass bei-
spielsweise der Neubau von Woh-
nungen nach Wachstumsraten
von jährlich mehr als zehn Pro-
zent an Dynamik verliere und die
Niedrigzinsphase zu Ende gehen
könnte, bleibt Kühn optimistisch.
Wichtig sei, dass die Betriebe jetzt
in Personal investieren: »Ich er-
mahne die Betriebe, Auszubilden-
de einzustellen. Wer das nicht
macht, verpasst die Zukunft.«

Bei der Lübbecker Fachmesse –
im Vorjahr wurden Parkplätze

Immo-Forum: Besucher können sich am 17. und 18. Februar umfassend informieren

8. Feburar 2018




